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Belegungsverpflichtung für die  

neu einsetzende spät beginnende 

Fremdsprache Spanisch 

 in Jahrgangsstufe 10:        4 Wochenstunden 

 in Jahrgangsstufe 11:        3 Wochenstunden 

 in Jahrgangsstufe 12:        3 Wochenstunden 

Aus der Entscheidung, in Jgst. 10 eine fortgeführte FS 

durch Spanisch abzulösen, folgt also 

eine Belegungsverpflichtung für 3 Jahre und damit 

eine weit reichende Profilbildung in den Jgst. 11 und 12. 

Hinweis: 

Die abgelegte FS kann in Jgst. 11 wieder fortgeführt werden! 



Stundentafel in der Kursphase 

Fach bzw. Fächergruppe 11 12-1/12-2  66 WoStd. 

Religion (K oder Ev) oder Ethik 2 2 

Pflicht: 

30  

Wochenstunden 

Deutsch 4 4 

Mathematik 4 4 

Geschichte + Sozialkunde 2+1 2+1 

Sport 2 2 

Nw1 (Ph, C oder B) 3 3 

Wahlpflicht 

 

Fs1 (E, F, L, Sp) 4 4 

Nw2 oder Inf oder Fs2 3 od. 4 

Geo oder WR 2 2 

Kunst oder Musik 2 2 

W-Seminar  2 2 / 0 

P-Seminar  2 2 / 0 

weitere individuelle Profilbildung          5 od. 4 

Pflicht 

Wahlpflicht 

Pflicht 

freie Wahl 



Wahlpflicht in Jahrgangsstufe 11      

für alle Schülerinnen und Schüler  

Die zusätzliche Wahl einer weiteren Fremdsprache / Natur-

wissenschaft oder Informatik bedeutet somit eine Wochen-

stundenzahl, die über die Mindeststundenzahl hinaus geht! 

Neben einer fortgeführten Fremdsprache (E, F, L, Sp) und 

einer Naturwissenschaft (B, C, Ph) muss u. a. gewählt 

werden: 

 eine zweite Naturwissenschaft 

 oder Informatik (nur am NTG möglich) 

 oder eine zweite Fremdsprache 

Diese Wahlpflicht ist durch Wahl der neu einsetzenden spät 
beginnenden Fremdsprache Spanisch dann schon erfüllt. 



Belegungspflicht in Jahrgangsstufe 12 

für Schüler/innen mit Spanisch 

Während für andere Schüler  Nw2  bzw. Inf  bzw. Fs2  

(bei ausreichender Stundenzahl) nun wegfallen kann, 

gilt für Spanisch-Schüler: 

3 Wochenstunden sind zusätzlich Pflicht!  

Zur individuellen Profilbildung bleiben damit nur noch zwei 

Wochenstunden, d. h.: 

Wenn die Stundenzahl den Rahmen von 66 WoStd. nicht 

überschreiten soll, ist nur noch die Wahl eines weiteren   

2-stündigen Profilfachs möglich (z. B. 1 Jahr Psychologie). 



Stundentafel mit spät beginnender 

Fremdsprache Spanisch 

Fach bzw. Fächergruppe 11 12-1/12-2 66 WoStd. 

Religion (K oder Ev) oder Ethik 2 2 

Pflicht: 

30  

Wochenstunden 

Deutsch 4 4 

Mathematik 4 4 

Geschichte + Sozialkunde 2+1 2+1 

Sport 2 2 

Nw1 (Ph, C oder B) 3 3 

Wahlpflicht 

 

Fs1 (E, F, L, Sp) 4 4 

Spanisch (spät beg.) 

 

3 

Geo oder WR 2 2 

Kunst oder Musik 2 2 

W-Seminar  2 2 / 0 

P-Seminar  2 2 / 0 

weitere indiv. Profilbildung        2 

Pflicht 
Wahlpflicht 

Pflicht 

Spanisch (spät beg.)      3         3 

freie Wahl 



Abiturprüfung 

 fünf Abiturprüfungsfächer, davon drei schriftlich 

 verbindliche Abiturprüfungsfächer sind: 
Deutsch und Mathematik (beides schriftlich), 
eine fortgeführte Fremdsprache (E, F, L, Sp) und genau 
eine Gesellschaftswissenschaft (K/Ev, G/+Sk, Geo, WR) 

 Die spät beginnende Fremdsprache Spanisch kann als 
mündliches Abiturprüfungsfach gewählt werden. 



Einbringung (Abiturwertung) 

 Bei einem Abiturprüfungsfach müssen alle vier Halbjahres-

leistungen eingebracht werden. 

 Ansonsten müssen bei Belegungspflicht über vier Halb-

jahre (also auch Spanisch spätbeg.) drei HJL eingebracht 

werden (Ausnahme: Optionsregel). 

 Aus den Naturwissenschaften müssen mind. vier HJL 

eingebracht werden. (Bei nur einer Nw also alle HJL!) 

 Es bleiben noch wenige freie Einbringungen (z. B. Chor). 



Pro und Kontra Spanisch 

   Spanisch erschwert die Belegung einer zweiten fortge- 
       führten Fs oder Nw oder Inf. (Std.zahl, evtl. Std.plan!) 

   Spanisch deckt die Belegungspflicht Fs2/Nw2/Inf ab. 

   Spanisch schränkt die individuelle Profilbildung und damit 
       auch die Wahlfreiheit für die Jgst. 12 ein. 

WICHTIG: Es sollte aus Interesse an der 

Fremdsprache eine Entscheidung für Spanisch 

sein (und keine Entscheidung gegen Latein!) 



Pro und Kontra Spanisch 

   Spanisch gibt sprachbegabten Schülern die Möglichkeit, 

       gute Leistungen in die Abiturwertung einzubringen. 

   Spanisch bereitet schwachen Schülern u. U. Probleme  
       bei der Abiturzulassung. 

   Spanisch bringt Nachteile bei der Wahl besonderer  
       Abiturprüfungsfächer (z. B. Sport, Informatik) mit sich. 

   Spanisch bietet ein alternatives Kolloquiumsfach. 

   Man hat zwei freie Einbringungen weniger. 



Noch Fragen? 

 Präsentation auf der Schulhomepage 

 www.gymnasiale-oberstufe.bayern.de 

 Fachlehrer 

 Oberstufenkoordinatoren 

 Schulleitung 


